
   

 

 

Felix Ilami: 5 Fragen – 5 Antworten 
Er spielt seit über zwei Jahren bei den Fivers, wurde unter Coach 

Michi Gangel mit der U12 Österreichischer Meister 2014 und 

machte diese Woche ein dreitägiges Praktikum in der 

Geschäftsstelle der Fivers. Der Linkshänder spielt meist am 

rechten Flügel und stimmt sich auf alle Meisterschaftsspiele stets 

mit lauter Musik aus dem Autoradio ein.   

Im "5-Fragen - 5-Antworten"-Interview erzählt U13-Spieler Felix Ilami 

als Mitglied unserer „NEXT GOLDEN GENERATION“ wer ihn zum Handball 

brachte, wie es ihm in der Fivers-Geschäftsstelle gefallen hat und was 

die Fivers für ihn besonders macht... 

Fivers-HLA-Magazin: Hallo Felix! Erzähl uns Mal etwas über dich: Wie bist du zum 

Handball und speziell zu den Fivers gekommen? 

Felix Ilami (am Mannschaftsfoto rechts oben): “Ich hatte in der Schule im Sportunterricht 

immer einen sehr scharfen Wurf und deshalb hat meine Mutter gemeint, ob ich nicht Handball 

spielen möchte und sich umgesehen, welcher Verein gut passen könnte. So bin ich dann zu den 

Fivers gekommen und es hat mir von Anfang 

an gefallen, obwohl ich zunächst quasi ganz 

allein – also ohne Schulkollegen oder so – 

war. Aber ich habe mich hier gleich super mit 

allen verstanden und viele Freunde gefunden. 

Ein wenig später hat dann auch mein Bruder 

Paul bei den Fivers angefangen. Das war also 

ein guter Tipp von der Mama.“  

Fivers-HLA-Magazin: Was macht für dich als Nachwuchsspieler den Reiz aus bei den 

Fivers zu spielen? 



   

 

 

Felix Ilami: "Ich habe hier viele gute Freunde. Und obwohl sie auch schon sehr gute Handballer 

sind, sind sie nicht überheblich, sondern sehr sympathisch. Außerdem haben wir gute Trainer, 

die uns viel beibringen können und alle spielen lassen. Ich fühle mich also sehr wohl hier und 

habe viel Spaß!  

Und natürlich ist es auch 

schön, wenn wir so wie 

letztes Jahr österreichischer 

Meister werden (siehe Foto 

rechts). Das war schon ein 

ganz besonderes Gefühl, das 

wir heuer hoffentlich wieder 

erleben können.“  

Fivers-HLA-Magazin: Du warst jetzt drei Tage als Praktikant in der Geschäftsstelle der 

Fivers. Wie ist es dazu gekommen und wie hat es dir gefallen?  

Felix Ilami: „Ich gehe in die 4. Klasse AHS und wir haben derzeit ‚berufspraktische Tage‘. Da ich 

mich nicht nur für den Handballsport am Spielfeld interessiere, sondern auch für die 

Organisation und die Finanzierung und so, wollte ich diese berufspraktischen Tage bei den 

Fivers machen. Zum Glück waren alle sehr nett, haben mir viel erklärt und mich viel 

eingebunden. Daher habe ich auch einen guten Einblick bekommen und die drei Tage haben 

echt Spaß gemacht.“  

Fivers-HLA-Magazin: Mit der U13 hast du vier Mal in der 

Woche Training. Wie geht sich das zusätzlich zur Schule für 

dich aus und bleibt da überhaupt noch Zeit für sonstige 

Freizeit? 

Felix Ilami: “Manchmal ist es schon eine Glückssache, ob der 

Stundenplan so ist, dass sich alle Trainings ausgehen. Da ist die 

Absprache mit den Lehrern wichtig. Aber da wir ja nur maximal 

eineinhalb Stunden am Tag trainieren, geht das schon. Wenn es sich ausgeht, dann gehe ich 

außerdem in den FIVERS LERN- und FÖRDERCLUB und mache dort meine  



   

 

 

Hausübungen. Das hat mir vor allem im letzten Jahr sehr geholfen. 

Für sonstige Freizeit bleibt aber auch noch Zeit. Meistens ist das dann eh auch Sport, also 

Fußball- oder Basketballspielen im Park mit meinem Bruder oder Freunden. Und am Abend 

zocke ich auch gern Mal auf der Playstation.“ 

Fivers-HLA-Magazin: Letzter Fragenteil: Welche Ziele 

hast du für deine Handball-Zukunft und wer sind 

deine Vorbilder?  

Felix Ilami: “Ein Spieler bei den Fivers in der HLA zu werden 

ist ein fixes Ziel von mir. Außerdem möchte ich gerne 

irgendwann für Österreich spielen. Jedenfalls wäre ich froh, 

ein Mal so wie die Spieler in unserer HLA-Mannschaft spielen 

zu können. Ich habe da zwar niemanden lieber als den 

anderen, aber es ist toll wie weit Niko (Anm. Bilyk) und Tobi 

(Anm. Wagner) in ihrem Alter schon sind.“  

 

 


